
Kleine Schneeschuhwanderung auf der Hornisgrinde 
Vom Mummelsee durch`s Hochmoor und zum Funkturm 
 

Ausgangspunkt ist der Parkplatz am Mummelsee an der B500 
Schwarzwaldhochstraße. Von hier aus geht es zunächst zum 
(hoffentlich) zugefrorenen See, der schön in einem kleinen Kessel 

liegt. Dann geht es nach rechts an einer 
kleinen Kapelle vorbei auf einen schmalen 
Pfad, der parallel zur Straße entlang läuft. 
Nach etwa 150m wird eine Weggabelung 
erreicht. Dort geht es links relativ steil 
bergauf. Der Weg ist nicht gekennzeichnet, 
aber deutlich zu erkennen. Zwischen hohen 

Tannen steigen wir an, bis der Weg sich weitgehend verliert. Aber direkt über 
uns ist die Straße hinaus zum Funkturm. Ein kurzer Anstieg bringt uns zur 
Straße, die wir direkt wieder geradeaus verlassen. Dem roten Punkt folgend 
erreichen wir bald eine  aussichtsreiche Hochfläche – die Bäume fehlen hier.  
Mit einem scharfen Knick geht es an dem Schild nach links (Gelbe Raute). Wer 
aufmerksam ist, findet hier schon die kleinen Schilder, die auf einen 
Schneeschuh-Wanderweg hinweisen. Es geht bergauf, dann nach rechts. Durch 
ein Waldstück hindurch erreicht man schließlich die weite, kahle Ebene der 

Hornisgrind. Nun sollte der Weg gespurt sein, ansonsten wird es etwas schwierig, wenn der Schnee alle 
Wegspuren verdeckt.  
Das Informationsschild zum Bohlenweg 
„Ruthard-Hambrecht-Weg“ ist unser Aus-
gangspunkt. Der Weg führt etwa 100m 
links des abfallenden Geländes in 
Richtung der gut sichtbaren 
Windkraftanlagen. Dort angekommen k
man zum Fuß des letzten Turms gehen
und der Schneise in Richtung des 
Funkturms folgen. Man erreicht hier den 

höchsten Punkt der Hornisgrinde.  

ann 
 

 
Am Fuß des Funkturms vorbei geht es an der Kante des immer steiler werdenden 

Abbruchs weiter zum 
Ski- und Wanderh
Ochsenstall….das ist 
allerdings noch ein 
ordentlich weiter Weg. 

eim 

Alternativ kann man 
entlang der Warnpfähle 
Richtung Rheinebene 
wandern. Die Warnpfähle 
kennzeichnen den Bereich, wo Eisfall Schäden 
ausrichten könnte.  
 
Der Weg führt leider relativ bald zurück zur 
Straße, der wir etwa 300m bergab folgen. Dann 
zweigt in einer Kurve ein Weg nach links ab. 
Diesem folgen wir weitgehend eben um den 
Katzenkopf herum. Nicht mehr allzu weit vom 

Parkplatz am Mummelsee entfernt zweigt scharf links nach oben führend ein markierter Weg hinauf zum 
Bismarckturm und zum oberen Panoramaweg um den Mummelsee herum. 
Bei guter Sicht hat man einen tollen Blick über den Schwarzwald und in die Rheinebene hinunter. 
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Es geht weiter um den Kessel herum und dann weiter 
zum Aufstiegsweg. Wir folgen dem Roten Punkt nun 
steil bergab (Bild xx). Gegenüber ist die Skiabfahrt 
Seibelseckle zu sehen. Wir erreichen einen beschilder-
ten, waagrechten Querweg, dem wir nach rechts folgen 
und erreichen nach etwa 20 Minuten wieder den Park-
platz am Mummelsee. 
 
Wegstrecke etwa 11km, Dauer je nach Kondition 
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